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München, 16.06.2014

Niederschrift
zur öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirkes - Trudering-Riem- 
am Donnerstag, 22.05.2014, um 19.35 Uhr, 
Kulturzentrum Trudering, Wasserburger Landstraße 32, 81825 München

TOP 0

0.1 Wahl der/des Vorsitzenden UA Planung (vertagt vom 08.05.2014)
Herr Steinberger fragt an, ob Herr Rösch für das Amt des UA Vorsitzenden zur 
Verfügung steht.
Herr Rösch ist mit der erfolgten Aufteilung nicht einverstanden und steht auch 
nicht zur Wahl des UA Vorsitzenden zur Verfügung.
Herr Danner stellt zu dieser Thematik seinen Antrag „Aufteilung der Unteraus-
schüsse“ zur Diskussion und Abstimmung und bittet um Rücknahme der Be-
schlussfassung hinsichtlich des neuen Zuschnitts der Unterausschüsse.
Nach ausgiebiger Diskussion wird der Antrag 
                                                                                           mehrheitlich abgelehnt

Herr Dr. Kronawitter schlägt Frau Dr. Hentschel zur Wahl der neuen UA Vorsitzen-
den vor.
Von 29 abgegebenen Stimmen entfallen 24 gültige Stimmen auf Frau Dr. Hent-
schel und eine gültige Stimme auf Frau Dr. Miehle. Vier Stimmen sind ungültig.
Frau D. Hentschel nimmt die Wahl an und ist somit zur neuen Vorsitzenden des 
UA Planung gewählt.

0.2 Bildung eines Ferienausschusses gemäß § 22a BA- Satzung
Herr Steinberger bittet um Zustimmung für die Bildung eines Ferienausschusses 
Dem wird 
                                                                                          einstimmig zugestimmt
Die Mitglieder werden bis zur Juli Sitzung benannt.
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0.3 Beauftragte des Bezirksausschusses (offene Abstimmung)- vertagt vom 
08.05.2014

Berufung der/des Beauftragten gegen Rechtsextremismus gemäß § 23a BA- Sat-
zung

• Frau Bachhuber und Herr Saglam

Folgende weitere Beauftragte werden benannt:
• Beauftragte für Integration und Ausländer- Frau Döring 
• Seniorenbeauftragter- Herr Diehl
• Behindertenbeauftagter- Herr Dr. Kronawitter
• Beauftragter für Internet und Schaukästen- Herr Dr. Kronawitter und Herr 

Welzel
• Baumschutzbeauftragter- Herr Götz
• Genderbeauftragte- Frau Bachhuber
• REGSAM- Frau Memmel und Herr Eßmann
• RAGS- Frau Bodensteiner und Frau Beer
• PSAG- Frau Neubauer
• Aktive Zentren- Herr Danner (vertr. Herr Rösch), Frau Dr. Miehle, Herr Dr. 

Fuchs (vertr. Frau Salzmann- Brünjes), Frau Bachhuber, Frau Dr. Hent-
schel

0.4 Änderungen der vorläufigen Tagesordnung
Folgende Tagesordnungspunkte werden neu in die Tagesordnung aufgenommen:

• TOP 4.7 Feste Lautsprechereinrichtungen nach außen am neuen 
Friedhof Riem (Initiative der CSU- Fraktion)

• TOP 4.8 Geothermieversorgung in der Messestadt Riem (Initiative 
Herr Danner)

• TOP 4.9 Ortstermin an den nördlichen Kammern der Tribüne (Initiati-
ve SPD- und CSU Fraktion)

• TOP 7.1.12 2 Veranstaltungen des Echo e.V. im Riemer Park, Kin-
derolympiade vom 29.05. bis 31.05.2014 und KIZA (Kinder, Zirkus, 
Attraktionen) vom 01.08. bis 17.08.2014

• zu TOP 7.1.4- Absage der Veranstaltung
• TOP 7.2.7 wird in der nicht öffentlichen Sitzung behandelt

Der Erweiterung der Tagesordnung wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

0.5 Genehmigung der Niederschrift der BA-Sitzung vom 10.04.2014
Der Genehmigung der Niederschrift wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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TOP 1: Entscheidungsangelegenheiten

1.1 Entscheidung gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010 über die 
Projektplanung, Projektname: Bajuwarenstraße von der Himalajastraße bis zur 
Haus- Nr. 45
Herr Steinberger stellt die Vorlage vor und schlägt Zustimmung vor.
Der Entscheidungsvorlage wird 
                                                                                          einstimmig zugestimmt

1.2 Entscheidung gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010 über die 
Projektplanung, Projektname: Kreillerstraße/Schatzbogen

Herr Steinberger stellt die Entscheidungsvorlage vor und schlägt Zustimmung vor.
Herr Danner bittet um Erweiterung der Vorlage dahingehend, dass vor Beginn der 
Baumaßnahme bei einem Ortstermin Detailfragen geklärt werden können.
Der Vorlage inklusive der Erweiterung wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

1.3 Entscheidung über eine Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des Oberbür-
germeisters vom 26.11.2007

Herr Steinberger stellt die Entscheidungsvorlage vor und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

1.4 (E) Einrichtung von Sicherheitsmaßnahmen auf dem Gehsteig für die 
Tiefgaragenausfahrt in der Ingeborg-Bachmann-Straße 2/18

Empfehlung Nr. 08-14 / E 01969
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 Trudering-Riem
am 10.10.2013
Einrichtung von Sicherheitsmaßnahmen auf dem Gehsteig für die Tiefgaragenaus-
fahrt in der Ingeborg- Bachmann- Straße 2/18
BV-Empfehlung Nr. 08-14 / E 01969 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 10.10.2013
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 14525

Herr Steinberger stellt die Entscheidungsvorlage vor und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 

1.5 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Freundeskreis des Sonderpädagogischen Förderzentrums München-Ost
Druckkosten der Schülerzeitung „Eastsider“
Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 14543

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung in beantragter Höhe vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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1.6 (E) Budget der Bezirksausschüsse
Miteinander Trudering e.V.
Gründung einer Zeitbank+
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 00333

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung in beantragter Höhe vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

TOP 2: Bürgerschreiben

./.

TOP 3: Antwortschreiben der Landeshauptstadt München

3.1 Absage Seefest am Riemer See vom 30.07.2014 bis 03.08.2014
Herr Danner bittet um eine grundsätzliche Klärung seitens des VVB's, unter wel-
chen Umständen ein Fest genehmigt wird.
Frau Dr. Hentschel schlägt vor, die Angelegenheit in den UA zu verschieben, da-
mit hier ein entsprechender Fragenkatalog für das VVB erarbeitet werden kann.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.2 Müllcontainer an der Maria-Montessori-Straße/Georg- Kerschensteiner-Straße
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05796
Frau Dr. Miehle bittet um Nachfrage, wer für die technische Ausführung zuständig 
ist?
Frau Salzmann- Brünjes stellt auf die Konzeption neuer Einbauschächte ab.
Herr Danner fordert für den 4. BA Müllcontainer mit zwei Schächten (doppelte 
Kunststoffbehälter) für die Kunststoffe, so könnte zumindest eine ständige Blockie-
rung der Einwurffläche vermieden werden.
Herr Steinberger schlägt vor, sich nochmals an das AWM zu wenden.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.3 Entwicklung der GFZ in den Gartenstädten an Hand ausgewählter Gevierte darle-
gen
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05286
Frau Dr. Hentschel stellt hierzu Ihren Antrag (TOP 4.2) vor und bittet um Zustim-
mung.
Frau Salzmann- Brünjes sieht hier die LBK in der Pflicht.
Herr Dr. Fuchs schlägt vor, den Beschluss vom Februar 2014 aufrecht zu erhalten. 
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.4 Mittelschule an der Feldbergstraße München-Trudering 
Unnützwiese Installation fester Tore mit Kunstrasen
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05019

Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.
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3.5 Grünfläche an der Unnützstraße
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05600

Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

3.6 Belastung des Mitterfeld- ein unhaltbarer Zustand
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05284
Frau Neubauer stellt ihren Antrag (TOP 4.7) vor und bittet um Zustimmung.
Herr Rösch schlägt vor, während der Beerdigungen mobile Tempo 20 Zonen zzgl. 
Lautsprecher zu installieren.
Der Antrag sollte dahingehend ergänzt werden
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.7 Fehlende Abfallkörbe am S-Bahnhof-Riem
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05797

Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

3.8 Wiedereinführung der Sperrmüllsammlung
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 02091

Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

3.9 Gestaltung der Mauer am Platz der Menschenrechte durch Graffitikünstler
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05566

Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.

3.10 SWM Fernwärme- Rücklauftemperaturbegrenzer
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05735
inkl. TOP 4.8

3.11 Absolutes Haltverbot im Bereich des Bistritzer Weges/Einmündung Leschkircher 
Straße
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05795
Frau Dr. Hentschel bitte die Vertreter der PI stärker zu kontrollieren. Nach Aus-
kunft des Vertreters der PI halten sich die betroffenen AnwohnerInnen mit Anrufen 
eher zurück, so dass seitens der PI keine Veranlassung zur verstärkten Kontrolle 
besteht. Er bittet daher die anwesenden AnwohnerInnen um verstärkte Mithilfe.

Ansonsten schlägt Herr Steinberger Kenntnisnahme vor.

3.12 Wann kommen die Kleinbusse in der Messestadt?
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04936
Herr Dr. Kronawitter gibt sich mit der Antwort nicht zufrieden und bittet um ein wei-
teres Nachfassen seitens des BA 15.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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3.13 Hallenzeiten in Trudering-Riem
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05285

Frau Salzmann- Brünjes schlägt Verweis in den UA Schule, Soziale und Kultur vor, 
damit die mitgelieferten Hallenzeiten genauer unter die Lupe genommen werden 
können.
Dem wird
                                                                                           einstimmig zugestimmt

3.14 ÖPNV Angebot verbessern - auch im Münchner Osten
BA-Antrag Nr. 08-14 / B 05679
Herr Steinberger schlägt Kenntnisnahme vor.
                                                                                           
Die TOP's 3.4-3.5, 3.7-3.11 und 3.14 werden einstimmig zur Kenntnis genommen.

TOP 4: Anträge von BA-Mitgliedern

4.1 Platzsharing für Hortplätze- ein Beitrag zur Versorgungsgerechtigkeit in Trudering- 
Riem
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00008
Frau Dr. Hentschel stellt Ihren Antrag vor und bittet um Zustimmung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

4.2 Echten Willen zum Erhalt der Quartiere mit Gartenstadtcharakter beweisen
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00009
mit 3.3 
Frau Dr. Hentschel stellt ihren Antrag vor, siehe TOP 3.3
                                                                                       

4.3 Neue Anlage zur mittelfristigen Finanzplanung
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00010
Frau Siemsen stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

4.4 Schulhofnutzung für Kinder und Jugendliche außerhalb der Schulzeiten
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00011
Frau Siemsen stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

4.5 Wann kommt die zugesagte durchgängige Rad-Fuß-Wegeverbindung nördlich des 
S- Bahnhofs Riem?
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00012
Herr Dr. Kronawitter stellt seinen Antrag vor und bittet um Zustimmung.
Dem wird
                                                                                          einstimmig zugestimmt



Seite 7  

4.6 Wiedereinführung der dezentralen Gesundheitsuntersuchung zur Einschulung II
BA-Initiative Nr. 14-20 / I 00013
Herr Ziegler stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

4.7 Feste Lautsprecherinstallation nach außen am neuen Friedhof Riem (Initiati-
ve der CSU- Fraktion)

siehe TOP 3.6

4.8 Geothermieversorgung in der Messestadt Riem (Initiative Bündnis 90/ Die 
Grünen)
Herr Danner stellt seinen Antrag vor.
Frau Dr. Miehle schlägt Rückstellung der Beschlussfassung bis zum Eingang der 
Stellungnahme des RGU vor.
Herr Dr. Kronawitter sieht eine EWO nicht zielführend und schlägt Vertagung bis 
zur Behandlung der Stadtratsanträge vor.
Herr Danner hält seinen Antrag aufrecht mit dem Ziel, dass der BA die Tagesord-
nung festlegt und sich auch einbringen sollte.
Frau Salzmann- Brünjes spricht sich für eine außerordentliche Bürgerversamm-
lung aus, da die dann dort gestellten Anträge von der Verwaltung beantwortet wer-
den.
Frau Dr. Hentschel und Herr Dr. Kronawitter sprechen sich gegen eine Bürgerver-
sammlung aus, da sie nicht zielführend erscheint.
Herr Dr. Kronawitter schlägt vor, die Einwohnerversammlung solange zurückzu-
stellen, bis die aufgeworfenen Fragen von den Referaten beantwortet sind. Diese 
dienen dann als Vorlage für eine Einwohnerversammlung.
Herr Danner macht darauf aufmerksam, dass der 4. BA voran geht und die Zeit 
drängt.

Herr Steinberger stellt den Antrag von Herrn Danner zur Abstimmung.
Ziffer 1 wird                                                                        mehrheitlich abgelehnt
Ziffern 2 bis 5 werden                                                        einstimmig zugestimmt

TOP 5: Anhörungen

./.

 
TOP 6: Bürger-/Einwohnerversammlung

./.
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TOP 7: Unterausschüsse

7.1 UA Allgemeines:

7.1.1 Rede- und Antragsrecht für Elternbeiräte etc. durch deren Vertreter, auch wenn 
diese keinen Wohnsitz im Stadtbezirk haben
BV- Empfehlung Nr. 08-14/ E 02020 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 
03- Maxvorstadt vom 17.10.2013

Frau Beer berichtet aus dem UA. Die Mitglieder des UA's konnten keinen erhöhten 
Bedarf feststellen, der eine Änderung der derzeitigen Regelung rechtfertigt. Des 
Weiteren werden Bedenken dahingehend geäußert, dass die Bürgerversammlun-
gen unnötig in die Länge gezogen werden.
Der Vorlage des Direktoriums sollte zugestimmt werden.

Herr Dr. Kronawitter stellt seine Ergänzungen vor ("Der BA 15 schlägt vor: im Sin-
ne einer konkreten Unterstützung eines wünschenswerten bürgerschaftlichen En-
gagements sollte die Stadt München nach rechtskonformen Wegen suchen, 
Münchner Gemeindebürgern i. S. Art. 15 Abs. 2 GO auch bei
Bürgerversammlungen in jenen Stadtbezirken ein Rederecht einzuräumen, wo sie 
zwar nicht wohnen, aber einen dort eindeutig ansässigen Verein, eine örtliche Ein-
richtung oder den Elternbeirat einer Schule (oder Kindertagesstätte??)
vertreten.")

Herr Steinberger  bittet um Zustimmung.

Dem wird 
                                                                                          einstimmig zugestimmt

7.1.2 Doppelveranstaltung (Jugendkartslalom) auf der Sonderfreifläche Riem am 
14.09.2014

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor.
Frau Salzmann- Brünjes schlägt Zustimmung auf Probe vor.

Der Veranstaltung auf Probe wird
                                                                                         mehrheitlich zugestimmt

7.1.3 Nutzung der Sonderfreifläche zur Durchführung eines Automobil- Slalom am 
12.10.2014 an der Neuen Messe Riem

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Ablehnung der Veranstaltung vor.
Die Mitglieder des UA's sehen die Lärmbelästigung und die Abgasbelästigung  be-
denklich.
Frau Salzmann- Brünjes schlägt vor, zukünftig ADAC Übungsplätze für solche Ver-
anstaltungen zu nehmen

Die Veranstaltung wird            
                                                                                              einstimmig abgelehnt
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7.1.4 Spendenfahrradtour von der Messe München nach Unterföhring am 21.06.2014
hierzu: Absage der Verstaltung

7.1.5 Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr am 05.07.2014

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.6 Hochseilvorführung am 10. und 11.10.2014 auf dem Willy- Brandt- Platz

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.7 Skatboard- und Scooterkurse des RBS in den Münchner Grünanlagen; Skatepark 
Riemer Park ab 30.07.2014

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.8 Hitfestival am 13.08.2014 auf dem Willy- Brandt- Platz

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.9 Privates Feuerwerk Kategorie II am 12.07.2014 auf dem Gelände Feldbergstraße 
63, 81825 München

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zu der Veranstaltung 
vor, wenn der Versicherungsschutz ausreichend gewährleistet wird.

Dem wird 
                                                                                        mehrheitlich zugestimmt

7.1.10 Kostenübernahme für Straßennamen- Erläuterungsschilder

Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung vor.

Dem wird 
                                                                                          einstimmig zugestimmt
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7.1.11 Verwendungsnachweise über Bewilligungsbescheide der Landeshauptstadt Mün-
chen:
7.1.11.1 Gewerbe- und Eigentümerverband "Weihnachtsbeleuchtung"
7.1.11..2 Freunde der freiwilligen Feuerwehr Trudering "Beschaffung von Ret-
tungsrucksäcken"
7.1.11.3 Nachbarschaftswerk Wagnis e.V. "Kindertheater Don Quichote"
7.1.11.4 Nachbarschaftswerk Wagnis e.V. "Lesung"
7.1.11.5 Nachbarschaftswerk Wagnis e.V. "Kabarett"
7.1.11.6 Verein der Freunde und Förderer der Musik in der Pfarrei St. Augustinus 
e.V.
Frau Beer berichtet aus dem UA und schlägt Kenntnisnahme vor.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.12 2 Veranstaltungen des Echo e.V. im Riemer Park, Kinderolympiade vom 
29.05.2014 bis 31.05.2014 und KIZA (Kinder, Zirkus, Attraktionen) vom 
01.08.2014 bis 17.08.2014
Herr Steinberger stellt die Veranstaltungen vor und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.13 Durchführung eines Automobilslaloms am 13.07.2014 auf der Sonderfreifläche 
Riem
Herr Steinberger stellt die Veranstaltung vor und schlägt Ablehnung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.1.14 Fußballturnier auf dem Graf- Spee- Platz
Herr Steinberger stellt die Veranstaltung vor und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.2 UA Bau und Verkehr:

7.2.1 Aufnahme der Messestadt Riem in die Straßenreinigungssatzung
Herr Mathias berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.2.2 Einrichtung einer Bücherbushaltestelle in der Hugo-Weiss-Straße
Herr Mathias berichtet aus dem UA. Konsens besteht darin, dass nachgefragt wer-
den soll, wer mit der Haltestelle bedient werden soll und warum diese Stelle ins 
Auge gefasst wird.
Herr Danner schlägt Vertagung in die nächste Sitzung vor. Bis dahin könnten wei-
tere Details geklärt werden bzw. sich die Situation vor Ort angesehen werden.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.2.3 Einrichtung eines Haltverbots in der Kirchtruderinger Straße
Herr Mathias berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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7.2.4 Leistungsprogramm 2015 der MVG
Herr Mathias berichtet aus dem UA.
„Dem Leistungsprogramm 2015 der MVG wird grundsätzlich zugestimmt. 
Besonders hervorzuheben sind die vorgesehenen Verbesserungen bei der Busli-
nie 194 (Verlängerung zum Moosfeld) und der besseren Taktung bei der Linie 146. 
Hier bittet der Bezirksausschuss um eine baldige Umsetzung. 
Des Weiteren erneuert der Bezirksausschuss 15 Trudering- Riem seine Forderung 
nach dem Einsatz von Kleinbussen bei der Linie 190, vor allem in den schwach 
ausgelasteten Abendstunden und am Wochenende. Infolge der nunmehr vorhan-
denen Wendemöglichkeit und auch aus Lärmschutzgründen erscheint der Einsatz 
sinnvoll.
Die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH wird weiterhin gebeten, die Einführung 
einer Nachtlinie für die Messestadt Riem zu prüfen und diese in das Leistungspro-
gramm 2015 mit aufzunehmen.
Hierzu werden folgenden Verlängerungen der Nachtlinien vorgeschlagen:

• Schaffung einer durchgängigen Verbindung von Ramersdorf- Perlach über 
Trudering in die Messestadt Riem mit Hilfe der Nachtlinie 45

• Verlängerung der Nachtlinie N42 zur Messestadt Riem bzw. Altriem
• Verlängerung der Nachtlinie N 49 nach Haar.“

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.2.5 Verlegung der Haltestelle "Ottilienstraße" der MVG- Buslinie 192
Herr Mathias berichtet aus dem UA und schlägt Vertagung in die nächste Sitzung 
vor, damit sich bei einem Ortstermin die genaue Verlegung angesehen werden 
kann.
Herr Fuchs schlägt Zustimmung vor.
Herr Dr. Kronawitter schlägt mangels Begründung der Maßnahme Ablehnung vor.
Frau Dr. Hentschel spricht sich für eine Vertagung mit einem Ortstermin aus. 
Dem weiteren Vorgehen wird so
                                                                                          einstimmig zugestimmt

7.2.6 Änderung der Radverkehrsführung in den Gartenstadtstraßen
Herr Mathias berichtet und schlägt Zustimmung vor und eine zusätzliche Beschil-
derung der Fußwege mit dem Schild „Radfahrer frei“, um eine optimale Nutzung zu 
gewährleisten.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

7.3.1 Riemer Park
a) Fertigstellung des Riemer Parks; Empfehlung Nr. 08-14/ E 01956 der Bürger-
versammlung des Stadtbezirkes 15- Trudering- Riem am 10.10.2013
b) Vollendung des Riemer Parks im Westen des Planungsumgriffs; Antrag Nr. 08-
14/ A 04996 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 16.01.2014

Frau Dr. Miehle stellt die gemeinsame Stellungnahme der CSU- und SPD-Fraktion 
vor. 
Herr Danner spricht sich gegen eine Weiterleitung der Stellungnahme aus, da die-
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se nicht konkret auf die Beschlussvorlage eingeht. 
Frau Dr. Hentschel spricht sich dafür aus, dass die Stellungnahme als eigener An-
trag des BA formuliert wird und die Stellungnahme zur eigentlichen Beschlussvor-
lage getrennt wird. 
Herr Dr. Kronawitter schlägt folgende Formulierung vor: "Der BA 15 stimmt mit fol-
gender Maßgabe zu: Angesichts der drängenden Kapazitätsprobleme des
neuen Gymnasiums Trudering ist für die angekündigte städtebauliche Untersu-
chung umgehend eine belastbare Raum- und Flächenbedarfsermittlung für die hier 
geplante weiterführende Schule bzw. ein Schulzentrum zu erstellen. Die
Beauftragung der  städtebaulichen Untersuchung sollte inhaltlich mit BA abge-
stimmt werden, um alle örtlichen Belange wie z. B. Einbeziehung der ehemaligen 
Flughafentribüne zu gewährleisten."

Dem wird
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.4 UA Planung

7.4.1 Vogesenstraße 28

Herr Steinberger berichtet aus dem UA Planung und schlägt Ablehnung vor.
„Die Bebauung in der Umgebung des gegenständlichen Grundstücks besteht 
durchwegs nur mit zwei Vollgeschossen; der eingereichte Bauantrag mit drei Voll-
geschossen führt daher zu Spannungen in der Umgebungsbebauung. Der Bauan-
trag ist demnach auf zwei Vollgeschosse zu reduzieren.“

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.4.2 Ickelsamerstraße 3

Herr Steinberger berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 

7.4.3 Wiesbachhornstraße 27-29

Herr Steinberger berichtet aus dem UA Planung und schlägt Ablehnung vor.
„Nach Einsicht in die vorgelegten Baupläne moniert der UA die fast vollständige 
Unterbauung des Grundstücks. Hierzu wird bei der LBK nochmals nachgefragt. 
Weiterhin werden die Höhe des geplanten Gebäudes sowie das Verhältnis zwi-
schen Bebauung und Freifläche moniert. Durch die Gebäudehöhe von 11,30m 
beim Vordergebäude und 10,38m beim Rückgebäude würde ein neuer Maßstab 
gesetzt, der nicht der vorhandenen Bebauung im Quartier entspricht.“
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 

7.4.4 Bauleitplanung der Gemeinde Aschheim 38. Änderung des Flächennutzungsplans, 
Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB
Herr Steinberger berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung vor.
Dem wird
                                                                                           einstimmig zugestimmt
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7.4.5 Feldbergstraße

Herr Steinberger berichtet aus dem UA und schlägt Ablehnung vor.
„Nach Einsicht in die vorgelegten Baupläne moniert der UA die geplante Höhe von 
11,66m. Der UA fordert eine Reduzierung der Gebäudehöhe auf das in der Straße 
übliche Maß; dies könnte beispielsweise durch eine flachere Dachneingung er-
reicht werden. Der UA fordert eine deutliche Reduzierung der Gebäudehöhe.“

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt 

7.5 UA Schule, Soziales und Kultur:

7.5.1 Sprengelbildung GS Leibengerstraße- GS Astrid- Lindgren- Straße

Frau Bodensteiner berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zur Ausarbei-
tung des Sprengelvorschlags vor.
„Das RBS sieht als Sprengelverteilung vor, die Straßenzüge oberhalb der A 94 
dem Sprengel der neuen GS an der Leibengerstraße zu zuweisen. Empfohlen wird 
weiterhin eine ausreichende Ganztags- und Nachmittagsbetreuung anzubieten.“

Dem wird 
                                                                                          einstimmig zugestimmt

7.6 UA Umwelt:

7.6.1 Laubholzbockkäfer- Infomationsveranstaltung durch den BA 15?

Herr Götz beichtet aus dem UA. Der UA spricht sich für eine Informationsveran-
staltung aus, die aber die LHM organisieren und planen soll, nicht der BA.
Frau Dr. Hentschel bekräftigt, dass die LHM ein Schlüsselfunktion übernimmt. Der 
BA kann und sollte die Informationsveranstaltung nicht organisieren, da die LHM 
hier die Federführung hat.

Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

7.6.2 Pflege der Straßenbäume in der Karpfenstraße

Herr Götz berichtet. Nach Rücksprache mit dem Baureferat- Gartenbau ist die An-
gelegenheit bekannt. Ursache der Krankheit ist wahrscheinlich eine starke Ver-
dichtung des Bodens. Das Baureferat- Gartenbau möchte die betroffenen Bäume 
noch beobachten. Sollte keine Besserung eintreten, werden die kaputten Bäume 
ausgewechselt. 
Von der Angelegenheit wird Kenntnis genommen.

TOP 8: Baumfällungen

8.1 Genehmigte Baumfällungen durch die Untere Naturschutzbehörde:
8.1.1 Pfennigweg 6, 8.1.2 Sansibarstraße 8, 8.1.3 Sulzer- Belchen- Weg 6
Beantragte Baumfällungen:
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8.2 Herr Götz berichtet aus dem UA und schlägt Zustimmung zum Votum des UA vor.
8.2.1 Graf- Ottenburgstraße 12
Ablehnung vorbehaltlich einer Gefährdung
8.2.2 Marmolatastraße 8
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.3 Elfriedenstraße 68
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.4 Feldbergstraße 41
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.5 Kreuzerweg 2
Ablehnung vorbehaltlich einer Gefährdung
8.2.6 Ottilienstraße 51
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.7 Heilwigstraße 18
Ablehnung vorbehaltlich Krankheit
8.2.8 Monikastraße 2
Ablehnung vorbehaltlich einer Gefährdung
8.2.9 Kilihofstraße 2
Ablehnung vorbehaltlich Krankheit
8.2.10 Hochnißlstraße 11
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.11 Birkhahnweg 36
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.12 Wasserburger Landstraße 268
Ablehnung der Eichen, bei den beantragten Birken Zustimmung vorbehaltlich einer 
Gefährdung bzw. Krankheit
8.2.13 Kreuzerweg 2A
Zustimmung mit kleinwüchsiger Ersatzpflanzung
8.2.14 Lebzelterstraße 3
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.15 Möwestraße 19
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.16 Iltiststraße 
8.2.17 Sonnenspitzstraße 25
Zustimmung mit Ersatzpflanzung (wenn möglich Straßenseitig)
8.2.18 Heilwigstraße 86
Ablehnung vorbehaltlich einer Gefährdung
8.2.19 Friedenspormenade 37
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.20 Kirchtruderinger Straße 8
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.21 Funtenseestraße 9
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.22 Wachtelweg 35
Ablehnung der Nachbarbäume, Rest Zustimmung, Anforderung Baupläne
8.2.23 Feldbergstraße 
Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.24 Linnenbrüggerstraße 29
Ablehnung der Bäume Nrn. 2 und 7, Rest Zustimmung mit Ersatzpflanzung
8.2.25 Ickelsamerstraße 3
Ablehnung Baum Nr. 10, Rest Zustimmung
8.2.26 Mondseestraße 12
Ablehnung der Fällung wegen fehlendem Freiflächengestaltungsplan
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8.2.27 Vogesenstraße 28
Ablehnung der Bäume Nrn. 33, 35, 36, Rest Zustimmung
8.2.28 Wiesbachstraße 27-29
Ablehnung der Fällung wegen massiver Bebauung.

Herr Götz bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird 
                                                                                           einstimmig zugestimmt

TOP 9: Berichte des Vorsitzenden, der Beauftragten und Termine

Ende der Sitzung nach dem nichtöffentlichen Teil um 0:00 Uhr

München, 16.06.2014

Für die Richtigkeit:

gez.
Susan Beer gez.
1. stellv. Vorsitzende des BA 15 Mros
Trudering-Riem Direktorium HA II/ BAG- Ost
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